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chen Haus Zerkall in Hürtgenwald, BRD,
enthält 70 Prozent Baumwollhadern und
bietet so Gewähr, daß er auch beim Rahmen

unter Lichteinfluß nicht vergilbt. Für
das Buch wurde das Bütten im doppelten
Breitformat von 88 X 32 cm, für die Einzelstiche

ein solches von 42 X 32 cm geschöpft.

Handgebunden

Zu einem edlen Buch braucht es nicht
nur die Kunst des Drückens, sondern auch
das nicht minder kunstreiche Handwerk des

Buchbinders. Hans Rohrer am Bleicherweg
in Zürich, ein Meister seines Faches, bindet
die Druckbogen mit Zwirn auf vier Bünde
zu einem prächtigen Buch.

Die Kunstleder- und Halbledereinbände
im zweifarbigen, von ihm selbst in Linol
geschnittenen Streifendessin sind mit einem

Lederkapital versehen. Die Ausführungen
in Pariser Marmor oder Ganzleder weisen

jedoch das in zwei Seidenfarben handgestochene

Kapital auf. Für die Goldprägung
des Buchrückens mit Echtgoldfolien wurde
die seinerzeitige Zierschrift verwendet.

Wer sich näher für die Faksimile-Ausgabe
von David Herrlibergers Kupferstichbuch
zürcherischer «AmtshäuserjAdelige Schlösser/

Landgüter 1741» interessiert, kann beim
Verleger (Emil Abderhalden,HansRoelli-Straße
16, CH-8127 Forch) eine Dokumentation
und (gegen eine Schutzgebühr) ein Probeblatt

beziehen.
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UNSERE JAHRESVERSAMMLUNGEN 1983 UND 1984

Die Schweizerische Bibliophilen-Gesellschaft hat Neuenburg erstmals 1923 und seit 1938

nicht mehr, La-Chaux-de-Fonds überhaupt noch nie besucht. Die Wahl dieser beiden

Städte für die nächste Jahresversammlung lag um so näher, als es der Gesellschaft erlaubt,
die 450-Jahr-Feier des neuenburgischen Buchdrucks auf diese Weise mitzubegehen. Da die

Eröffnung der Ausstellung «450 ans du livre à Neuchâtel» erst Anfang Oktober ihre Pforten
öffnen wird, ist die Jahresversammlung, vom gewohnten Maidatum abweichend, auf den

8. und 9. Oktober 1983 festgelegt worden.
Aus praktischen Gründen hat der Vorstand auch schon Ort und Zeit der übernächsten

Jahresversammlung bestimmt : Sie wird im Mai 1984 stattfinden und mit einer Bibliophilen-
fahrt im Thurgau verbunden sein.

NOS ASSEMBLÉES GÉNÉRALES 1983 ET 1984

La prochaine assemblée générale de la Société suisse des bibliophiles aura lieu à

Neuchâtel et à La-Chaux-de-Fonds les 8 et g octobre 1983. A Neuchâtel, les bibliophiles se sont

réunis en 1923 et 1938, alors que La-Chaux-de-Fonds est l'une des villes suisses qu'il
nous reste encore à découvrir. Contrairement à notre usage, tenant compte de l'exposition
commémorative «450 Ans du Livre Neuchâtelois», nous avons choisi cette date tardive.

Le laps de temps entre octobre 1983 et mai 1984 étant trop court pour permettre une

préparation solide d'un programme attrayant de visites, le comité de la Société a déjà
décidé de fixer l'assemblée 1984 : Elle aura lieu en mai et sera combinée avec des excursions

bibliophiles dans le Thurgau.
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